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Mit VR pay bietet CardProcess jetzt umfassende Leistungen für den bargeldlosen  
Zahlungsverkehr – von der Kartenakzeptanz über den POS-Netzbetrieb bis hin  
zu Terminals. Volksbanken und Raiffeisenbanken steht damit ein komfortables  
Angebot für ihre Händlerkunden zur Verfügung.

Die Nr. 1 im Händlergeschäft –  
erfolgreich mit VR pay und CardProcess

www.vr-pay.de

1993 wurde die GABE, die österreichische 
Bankomat- und Bankomatkartengesell-
schaft, mit Eurocard Austria zu Europay 
Austria (ab 2007 Pay-Life Bank) zusam-
mengeführt. Die Ziele waren  damals eine 
verbesserte Koordination im Zahlungs-
verkehr mit integrierten Lösungen, Syner-
gieeffekten im technischen Bereich, einem 
einheitlichen Auftreten gegenüber interna-
tionalen Organisationen und aufeinan- 
der abgestimmten Angeboten an den Markt 
aus einer Hand. In der Folge fungierte das 
Unternehmen als zentrale  Drehscheibe für 
kartengesteuerte Zah lungs verkehrs systeme 

PSA Payment Services Austria:  
Historischer Hintergrund

mit den Geschäftsfeldern Kreditkarten- 
Issuing, Debitkarten-Issuing-Support, Ac-
quiring, PoS-Terminal/Bankomat-Kasse, 
ATM/Bankomat und Quick, der österreichi-
schen elektronischen Geldbörse.

Zum 1. Juli kam es zu einer Neustruktu-
rierung des österreichischen Kartenge-
schäfts. Zwei Geschäftsfelder der Pay-Life 
Bank – das „Bankomat” genannte öster-
reichische ATM-System und der Support 
der österreichischen Banken beim Issuing 
von Debitkarten – wurden in die PSA Pay-
ment Services Austria abgespalten. 




